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Erdmagnetismus; und als mit Ende October 1847 Director

Marian Koller von Sr. Maj. dem Kaiser Ferdinand als

wirklicher Regierungsrath in den obersten Studienrath des

Kaiserreiches nach Wien berufen wurde, wurde Reslhuber

vom hochwürdigen Stistsabte Thomas Mitterndorfer zum

wirklichen Director der Sternwarte und zum Conservator

der wissenschaftlichen Sammlungen dieser Anstalt ernannt.

Bereits war der ausgezeichnete Ruf, den Reslhuber

als vaterländischer Gelehrter genoß in den weitesten Kreisen

des In- und Auslandes verbreitet, seine hohen Verdienste

um die Wissenschaft der Himmels- und Naturkunde hatten

ihm einen großen Namen gemacht.

Höchst freudig berührte daher seine zahlreichen Verehrer

die große Kunde: daß Astronom Augustin Reslhuber am

25. Mai 1853 von der k. k. Akademie der Wissenschaften

zum correspondirenden Mitglied für die naturwissenschaftliche

Abtheilung erwählt, und daß diese Wahl von Sr. Majestät

unserm allergnädigsten Kaiser Franz Josef I. mit a. h. Ent¬

schließung vom 2. Juli 1853, bestätigt wurde.

Eine» so hochausgezeichneten Gelehrten kann daher die

vaterländische Musealanstalt, welcher er schon seit dem Jahre

1840 als wirkliches Mitglied »gehört und zu deren Jahres¬

berichten so manche hochinteressante Beiträge lieferte, nun mit

gerechtem Stolze zu den Ihrigen zählen.

Indem wir hier eine gedrängte Skizze des edlen, ge¬

meinnützigen und allgemein anerkannten Wirkenö dieses bie¬

dern Gelehrten geliefert haben, erübrigt zur Vervollständi¬

gung desselben die Herzählung der zahlreichen trefflichen Gci-

stesproducte, womit dieser Gelehrte unsere wissenschaftliche

Literatur bereicherte, sie sind enthalten:

1. In dem Central - Journale für Astronomie „Astro¬

nomische Nachrichten", herausgegeben zu Altona von Schu¬

macher, Petersen, Hansen, jetzt von Dr. PeterS, in den Bän¬

den 13— 84. (Die Summe aller Aufsätze Reslhubers be¬

trägt zwei Quartbände dieser Zeitschrift.)
2. In der Zeitschrift des Museum Francisco-Carolinum

in Linz: „Ueber das Toposcop auf dem Landhausthurm zu

Linz."
3. In den verschiedenen Jahresberichten des Museums:

a) über Cometen im Allgemeinen und insbesondere

über die Cometen der Jahre 1843—1845;
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